
Danke für die Antwort, Aranka.



Der Text ist tatsächlich ein Auskotzen... Ich denke nicht, dass es so unüblich ist, auch mal einen Finger in den
Rachen zu stecken... Die Kotze ist nun einmal das, was ich mitteilen möchte... Zumindest in diesem Text...
Ich wollte einfach mal ehrlich sein... Solche Stimmungen, aus denen der Text entstanden ist, gehören ja
zweifellos zur Wirklichkeit... Warum das dann nichtmal manifestieren... wo es doch eh jeder in der
Schublade versteckt, weil "man das als Schriftsteller einfach nicht tut".... 



Das "man" ist ein Stilmittel... Generalisierung... Kann auf Dauer nerven, ich weiß.... Ich mag es
aber, meine subjektive, fehlbare Wahrnehmung zu verallgemeinern... Ich kann nicht so gut trennen
zwischen dem, was objektiv und subjektiv ist... Zeichen meiner Ich-Schwäche... die ich nicht kurieren,
sondern nur ausagieren kann... vorerst...

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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